
Ansbach ist schön - 
und doch eine Stadt 
mit Licht und Schat-
ten: Das barocke Kleinod besitzt mit seiner wachsenden Hochschule eine 
Ideenfabrik und mit vielen engagierten, kreativen Bürgerinnen und Bür-
gern viel Potenzial für eine positive Stadtentwicklung in den kommenden 
Jahren. Gleichzeitig trägt der mittelfränkische Regierungssitz jedoch den 
traurigen Titel der „Bundeshauptstadt der Leiharbeit“, in der annähernd 
jeder zweite Arbeitsplatz Merkmale prekärer Beschäftigung aufweist. Mit 
einer der größten Militärbasen auf deutschem Boden in Katterbach wird 
zudem Gesundheit und Lebensqualität großer Teile der Bevölkerung be-
einträchtigt.

Die Lebensgrundlagen der Menschen wie Energie, Mobilität und 
Wohnraum wurden in Ansbach größtenteils privatisiert - zu Las-
ten der Geldbeutel der Bevölkerung und auf Kosten des Ver-
langens nach mehr Transparenz und Bürgerbeteiligung bei  
kommunalen Entscheidungen.

Ansbach hat Zukunft - diese Zukunft soll von den Bürgerinnen und Bür-
gern gestaltet werden. Wir wollen Sprachrohr sein für Ihre Ideen und An-
regungen. Wir ermutigen alle Bürgerinnen und Bürger, sich aktiv zu beteili-
gen und den Menschen in unserer Stadt Stimme zu verleihen. Wir stehen 
für mehr Mitbestimmung und Demokratie in Ansbach. 
Wir laden Sie ein, mitzugestalten: Konsequent für ein soziales und lebens-
wertes Ansbach!

MEHR MUT.
FÜR ANSBACH.

Am 16. März 2014 die soziale und lebenswerte Zukunft wählen!

Boris-André 
Meyer 

„Wir stehen für 
Transparenz und 

direkte Demokratie. 
Wir wollen die Men-

schen beteiligen statt 
bevormunden“

http://www.offene-linke-ansbach.de/

